
Leitbild des Schwimmclub Bottmingen-Oberwil

1. Zweck
Der Schwimmclub Bottmingen-Oberwil «SBO» 
ist der Schwimmclub des Leimentals. Die Haupt-
aufgabe des SBO ist es, jungen Sportlerinnen 
und Sportlern eine optimale Trainingsumgebung 
zur Verfügung zu stellen. Damit fördern wir das 
Wettkampfschwimmen in der Region und pfle-
gen zugleich auch den Breitensport.

Im SBO werden folgende drei Kompetenzen 
vermittelt:

 a. Sportliche Kompetenzen
Von der Schwimmschule über den Breitensport 
bis hin zum Leistungssport wird die Fähigkeit zu 
schwimmen vermittelt!

In den Elite- und Nachwuchs-Teams können die 
Jugendlichen an Wettkämpfen und an Trainings-
lagern teilnehmen. In den Teams «Jugend» und 
«Kids» werden keine Wettkämpfe bestritten. Das 
Mastersteam besteht aus ehemaligen Wett-
kampfschwimmer/innen.

Der Fokus wird auf das Wettkampfschwimmen 
und somit auf Leistung gelegt. Mit knapp 14 
Trainingsstunden pro Woche bieten wir den 
Wettkampfschwimmerinnen und Wettkampf-
schwimmern der ersten beiden Mannschaften 
im Rahmen unserer infrastrukturellen Ressour-
cen die bestmöglichen Voraussetzungen zum 
sportlichen Erfolg. 

 b. Soziale Kompetenzen 

Die aktiven Schwimmerinnen und Schwimmer 
erwerben sich wichtige soziale Kompetenzen 
bei der Teilnahme in Lagern, beim Leiten von 
Trainings, beim Erteilen von Schwimmkursen, 
etc. an. Interessierten Jugendlichen stehen die 
Ausbildungen beim SLRG und J&S offen.

 c. Fachliche Kompetenzen 

Die aktiven Schwimmerinnen und Schwimmer 
lernen, Verantwortung zu übernehmen: Organi-

sation von Lagern, Leitung des Vereins, Organi-
sation von Wettkämpfen und Clubanlässen, etc. 
Der Vorstand besteht aus mehrheitlich aktiven 
Schwimmerinnen und Schwimmern, welche ihre 
Arbeit ehrenamtlich verrichten. Der SBO verfügt 
somit über keine Geschäftsstelle.

2. Schwimmschule «Cool im Pool» 
Ein wichtiger Grundpfeiler des SBO bildet die 
Schwimmschule. In der Schwimmschule Cool 
im Pool, können Kinder ab fünf Jahren mit dem 
Wasser vertraut werden und schwimmen lernen. 
Unsere Kurse richten sich nach dem innovativen 
Ausbildungsmodell von Swiss Swimming. Zudem 
werden in der Schwimmschule Erwachsenen-
schwimmkurse angeboten.

3. Finanzen
Der SBO pflegt eine ausgewogene Finanzpolitik. 
Die nötigen finanziellen Mittel werden haupt-
sächlich durch die Erträge der Schwimmschule, 
J&S-Förderungsgelder, Beiträge der Clubmitglie-
der und durch Subventionen der Gemeinden 
beschafft. 

4. Aktivitäten
Die Aktivmitglieder des SBO nehmen regelmäs-
sig an Wettkämpfen und Trainingslagern teil. 
Der SBO organisiert für seine Mitglieder jährlich 
maximal zwei Trainingslager, die Clubmeister-
schaften, das Weihnachtsessen und das Grillfest 
zu Saisonbeginn und weitere teambildende 
Events, welche den Zusammenhalt im Verein 
fördern. Der SBO beteiligt sich auch am «Obewill 
sportlich syy» und organisiert jeweils die dritte 
Vorrunde der Kidsliga.

5. Öffentlichkeit
Der SBO hat zur Öffentlichkeit ein ehrliches und 
jederzeit kooperatives Verhältnis. Er kommuni-
ziert sein Vereinsleben der Öffentlichkeit durch 

zielgerichtete Informationen über die regionalen 
Medien und über seine Website.
Die Pflege des Kontaktes zu Passivmitgliedern, 
der öffentlichen Hand und weiteren Organisa-
tionen erfolgt mittels persönlichem Kontakt und 
Einladungen zu den Vereinsveranstaltungen.

6. Zusammenarbeit mit anderen Vereinen
Der SBO ist Teil des Schwimmleistungszentrums 
Nordwestschweiz (SLN) und arbeitet somit aktiv 
mit den umliegenden regionalen Vereinen zu-
sammen. Somit können gemeinsame Synergien 
genutzt und die Position des Schwimmsports in 
der Region gestärkt werden. 

Die Trainer des SBO sprechen mit den anderen 
dem SLN angeschlossenen Vereinen die Wett-
kampfplanung und Saisonplanung ab und unter-
stützen sich gegenseitig bei Wettkämpfen und 
Trainingslagern.

Die Aktivmitglieder können nach Bedarf und 
Absprache mit den Trainern an zusätzlichen  
(neben den vom SBO organisierten) Trainings-
lagern teilnehmen.

Da der SBO in seinen infrastrukturellen Ressour-
cen beschränkt ist, können  für die Aktivmitglie-
der zusätzliche Trainingseinheiten bei anderen 
Vereinen im Rahmen des SLN vereinbart werden. 

Trotz Beitritt in den SLN behält der SBO seine  
Eigenständigkeit und seine Aktivmitglieder blei-
ben beim SBO lizenziert.

Das Leitbild wurde erstellt von Reto Ragettli, Ariane Rasi, 
Oliver Trifunovic, Ursula Gschwind, Yasmin Wagner,  
Julian Fischer, Isabelle De Courten und Alex Baumann.

Beschlossen vom Vorstand am 10. Dezember 2013



Sportliche Kompetenzen

Von der Schwimmschule über 
den Breitensport bis hin zum 
Leistungssport wird die Fähig-
keit zu schwimmen vermittelt!
In den Elite- und Nachwuchs-
Teams können die Jugendli-
chen an Wettkämpfen und an 
Trainingslagern teilnehmen. 
In den Teams «Jugend» und 
«Kids» werden keine Wett-
kämpfe bestritten. Das Masters- 
team besteht aus ehemaligen 
Wettkampfschwimmer/innen.
Der Fokus wird auf das Wett-
kampfschwimmen und somit 
auf Leistung gelegt.

Fachliche Kompetezen

Die aktiven Schwimmer-
innen und Schwimmer 
lernen, Verantwortung zu 
übernehmen: Organisa-
tion von Lagern, Leitung 
des Vereins, Organisa-
tion von Wettkämpfen 
und Clubanlässen etc. 
Der Vorstand besteht 
aus mehrheitlich aktiven 
Schwimmerinnen und 
Schwimmern, welche 
ihre Arbeit ehrenamtlich 
verrichten. Der SBO 
verfügt somit über keine 
Geschäftsstelle.
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Soziale Kompetenzen

Die aktiven Schwimmer-
innen und Schwimmer 
erwerben sich wichtige 
soziale Kompetenzen bei 
der Teilnahme in Lagern,
beim Leiten von Trai-
nings, beim Erteilen von 
Schwimmkursen, etc. an. 
Interessierten Jugendli-
chen stehen die Ausbil-
dungen beim SLRG und 
J&S offen.



Schwimmschule Cool im Pool

Nachwuchs 3 Kids

Nachwuchs 2 Jugend

Nachwuchs 1

Elite 2

Elite 1

Wettkampfteams
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Breitensport

›	 mind. 5 × Training/Woche
›	 6 – 7 × Training/Woche mögl.
›	 1 – 2 Trainingslager/Jahr
›	 evtl. zusätzliche Trainings  
	 bei und Trainingslager mit
	 anderen Vereinen *

›	 Basic Ausbildung: Level 1 › Level 2 › Level 3 › Level 4 › Level 5 › Level 6
›	 Advanced Ausbildung: Level 7 › Level 8 › Level 9 › Level 10

›	 mind. 4 × Training/Woche
›	 1 – 2 Trainingslager/Jahr

2 – 4 × Training/Woche ‹

1 × Training/Woche ‹

›	 3 – 6 × Training/Woche
›	 1 – 2 Trainingslager/Jahr

›	 3 × Training/Woche
›	 1 Trainingslager/Jahr

›	 2 × Training/Woche
›	 1 Trainingslager/Jahr

Übertritt mit ca. 6 – 8 Jahren

Masters

›	 ehemalige Wettkampfschwimmer
›	 mind. 4 Trainingsmöglichkeiten/Woche
›	 Trainings zusammen mit Elite 1 und 2

*	
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